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K Berlin 13 Aprilſoeben den 68 Band des amtlichen Quellenwerks Preußiſche

Statiſtik ausgegeben welcher die Bewegung der Bevölkerung
mit Einſchluß der Wanderungen im preußiſchen Staate während
des Jahres 1881 behandelt Es haben danach während dieſes
Jahres überhaupt 1,054,362 Geburten 209,586 Eheſchließungen
und 723,937 Sterbefälle ſtattgefunden Die Zahl der Ehe

hatte im Jahre 1870 unter der unmittelbaren Ein
wirkung des Krieges nur 181,869 betragen und war im ſolgenden
Jahr auf 196,330 geſtiegen Dieſelbe erreichte im Jahre 1872 den
ungewöhnlich hohen Betrag von 255,886 und iſt ſeitdem ununter
brochen geſunken bis ſie im Jahre 1879 ihren niedrigſten Betrag

mit 206,752 Fällen erreichte Das Jahr 1880 weiſt zum erſten
Male wieder eine Vermehrung der Eheſchließungen auf und im
Jahre 1881 iſt deren Zahl abermals geſtiegen Da die Ehe
ſchließung im allgemeinen den Beginn wirthſchaftlicher Selb
ſtändigkeit und eine Hebung des standard of life bezeichnet ſo gilt
mit Recht jede beträchtliche Vermehrung der Zahl der Ehe
ſchließungen für ein günſtiges Zeichen der wirthſchaftlichen und
geſellſchaftlichen Zuſtände ie Ergebniſſe eines einzigen Jahres
laſſen indeſſen nach der angedeuteten gung noch keinen ſicheren
Rückſchluß zu Es iſt demnach erfreulich daß die im Jahre 1880
begonnene Zunahme der Eheſchließungen während des Berichts
jahres abermals eine Steigerung erfahren hat Jn den letzten
11 Jahren haben im ganzen 11,565,770 Geburten 2,446,692 Ehe
ſchließüngen und 7,998,954 Sterbefälle ſtattgefunden Es ver
mehrte ſich hiernach ſeit der Wiederherſtellung des Deutſchen
Reichs die Bevölkerung Preußens durch den Ueberſchuß der Ge
burten über die Sterbefälle um 3,566,816 d i um 13,56
auf je Tauſend Ein Theil dieſer natürlichen Volksvermehrung
iſt allerdings wieder durch Auswanderung verloren gegangen
Die wirkliche Bevölkerungszunahme hat aber doch von 1871 bis
zur Volkszählung im Jahre 1880 2,623,381 betragen

H Aus der Pfalz 12 April Dem Reichstagswahlbezirk
Landau Neuſtadt ſteht eine Neuwahl bevor Der bisherige
Vertreter deſſelben der Senatspräſident PeterſenKolmar iſt
wie bekannt zum Reichsgerichtsrath ernannt worden und mußte
deshalb ſein Mandat niederlegen Die Laſt der neuen Amts
geſchäfte hindert jhn deſelge wiederum zu acceptiren Dienationalliberale Partei ſieht ſb deshalb a einem andern Kan

didaten um wahrſcheinlich aber dürfte dieſelbe keinen finden der
im Kreiſe auf Grund ſeiner Geburt als Pfälzer Peterſen
iſt ein geborener Landauer und ſeiner perſönlichen Liebens
würdigkeit ſo ſichere Ausſichten auf eine Wiederwahl hätte als
der bisherige Abgeordnete Als Kandidaten dürften wohl zunächſt
der frühere badiſche Landtagsabgeordnete Dr A Bürklin groß
herzoglich badiſcher Ober Schulrath a und der Landgerichts
rath Brünnings Landau in Frage kommen Landgerichtsrath
Brünnings vertritt den Kreis auch im bairiſchen Landtage
Von fortſchrittlicher Seite wird man wahrſcheinlich auf den bei
der letzten Wahl durchgefallenen Kandidaten Landgerichtsdirektor
Reiffel Kaiſerslautern zurückkommen Sollte dieſer aber ab
en ſo wird wahrſcheinlich Herr Gutsbeſitzer Sartorius

Lußbach aufgeſtellt werden der zu den beliebteſten Volksmännern
der Pfalz gehört Da die letzte Wahl hier die Wogen der Er
regung recht hoch gehen ließ es ſtimmten 82 Proz aller Wahl
berechtigten ſo dürften wir auch diesmal einem heftigen Kampfe
entgegen gehen
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65 Sitzung vom 13 April
Am Tiſche des Bundesrathes Schol z
Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung gegen 112 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die folgende vom Abg

Richter Hagen geſtellte Jnterpellation
Am 13 Januar d J wurde im Reichstage die Wahl des

Herrn Abgeordneten Lenzmann für ungiltig erklärt Noch am
ſelbigen Tage machte das Bureau des Reichstages dem Herrn
en gnsler hiervon behufs Anberaumung einer Neuwahl Mit

heilung
Nach 8 34 des Wahlreglement hat die zuſtändige Behörde

wenn der Reichstag eine Wahl für ungiltig erklärt ſofort eine

neue Wahl zu veranlaſſen tBis heute alſo nach ungefähr drei Monaten iſt ein Wahltermin
im Wahlkreiſe Dortmund noch nicht angeſetzt Jn anderen Wahl
kreiſen deren Mandate weit ſpäter als in Dortmund zur Erledi
gung gelangten haben inzwiſchen Neuwahlen ſtattgefunden

Im Reichstag hat ſeit Wiederaufnahme der Sitzungen am
3 April wiederholt eine einzige Stimme bei wichtigen Fragen die
Entſcheidung gegeben

Demgemäß erlaube ich mir an den Herrn Reichskanzler die
Anfragen zu richten

inausſchiebung des Wahltermins1 Welche Gründe haben die
im Kreiſe Dortmund veranlaßt

2 Wird der Wahltag nun endlich feſtgeſetzt werden
Miniſter Scholz erklärt ſich zur ſofortigen Beantwortung der

Jnterpellation bereit
Abg Richter Hagen Als ich dieſe Jnterpellation einbrachte

war mir nicht bekannt daß bereits wie mir geſtern abend tele
graphiſch aus Dortmund mitgetheilt worden iſt der Wahltermin
auf den 17 Mai angeſetzt worden iſt Damit erledigt ſich die
weite Frage meiner Interpellation und es bleibt übrig von der

Regierung eine Erklärung darüber zu erbitten aus welchen Grün
den a iſten im dortigen Wahlkreiſe erſt am 18 April ausgelegt
worden

Unterſtaatsſekretär Herfurth Nachdem am 13 Januar die
Wahl des Abg Lenzmann für ungiltig erklärt worden war hat
der Herr Reichskanzler am 19 das preußiſche Miniſterium des
Jnnern mit den Vorbereitungen zur Wahl beauftragt und das
Miniſterium hat wiederum am 25 Januar die Regierung zu
Arnsberg beauftragt die Vorbereitungen zur Wahl zu treffen Am
2 Februar theilte die Regierung dem n mit daß alle
Anordnungen getroffen aber eine raſche Erledigung nicht möglich
ſei da eine neue Aufſtellung der Wählerliſten nothwendig und die
Regierung mit anderen Arbeiten überhäuft ſei Zu Anfang dieſes
Monats hat ſich das Miniſterium veranlaßt geſehen der Regierung die Beſchleunigung der Wahl zu mnffeſien und demgemäß

iſt der Wahltermin auf den 17 Mai angeſetzt worden Eine über
große Verzögerung hat nicht da in allen Kreiſen wo
eine Neuanfertigung der Liſten nothwendig iſt 2 bis 3 Monate
bis zur Neuwahl verſtrichen ſind Nur in einem Falle im Wahl
kreis Stralſund iſt ſie früher erledigt worden in OſterrodeNeiden
burg iſt das Mandat am 1 Januar freigeworden und die Neuwahl
fand e am 6 April ſtatt Die Aufſtellung neuer Liſten in Dort
mund iſt deshalb beſonders ſchwierig weil der Wahlkreis 42,000
Wähler hat und die Bevölkerung in ſteter Fluktuation begriffen
iſt Damit ne ich die Jnterpellation beantwortet zu haben
Auf den Antrag des Abg Richter Hagen tritt das Haus in

die Beſprechung der Interpellation ein
Abg Richter Hagen Die Wahlen in Stralſund und

Oſterode ſind mit größerer Schnelligkeit erledigt worden und es
iſt ein ſehr langſamer Geſchäftsgang wenn das Miniſterium erſt
am 25 Januar die Afforderung zur Vorbereitung der Wahl an
die Arnsberger Regierung richtetete Den Einwand daß die
Aufſtellung der Liſten ſo viel Zeit erfordert tafe ich m eltenda dieſe nicht an einer Stelle ſondern von ſehr vielen ehörden

aufgeſtellt werden und auch der Umſtand daß die Regierung
mit anderen Geſchäſten überhäuft war entſchuldigt nicht die

Das preußiſche ſtatiſtiſche Bureau hat

1 Veilage Nr 87 der Saal
Wählerliſten in ſehr kurzer Zeit herz
ſtellung derſelben nach Auflöſung des Reichstages im Jahre 1878
Am 13 Juni wurden ſie ausgeſprochen und am 30 Juli fanden be
reits die Neuwahlen ſtatt Da nun die Liſten vier vor
der Wahl ausgelegt werden müſſen ſo mußten ſie ſchon am
2 Juli fertig geſtellt ſein Das erklärt daß eine nicht gerecht
fertigte Verzögerung ſtattgefunden hat die dadurch um ſo ſchwerer
und bedenklicher wird als die Neuwahl mitten in der Seſſion
nothwendig wurde und der Abgeordnete nicht im Stande war
am 3 April hier einzutreten Das Ergebniß mancher Abſtim
m wäre dadurch ein anderes geworden

Abg Frhr von Minnigerode Jch hätte geglaubt daß dieErklärung des Herrn Bevollmächtigten zum Vundesrath dem
IJnterpellanten hätte genügen müſſen Dieſe Interpellation wird
nun im Lande verbreitet die Erwiderung wird abgeſchwächt das
iſt ja bekannte liberale Parteitaktik und dadurch werden falſche
Vorſtellungen von den Thatſachen verbreitet Jch werde mir
deshalb erlauben die gung er Jnterpellation zu beſprechen
Es iſt nicht richtig daß andere ſpäter erledigte Mandate durch
Neuwahlen früher in andere Hände gekommen ſind Es haben
nur zwei Nachwahlen ſeit dem 1 Januar ſtattgefunden die in
Oſterode wo das Mandat früher erledigt war als in Dortmund
und in Stralſund wo es nur zwei Tage ſpäter als in Dort
mund frei wurde Ob es alſo nothwendig war mit dieſer Jnter
pellation hervorzutreten gebe ich dem Ermeſſen des Hauſes an
heim Auch die Stelle der Jnterpellation wo geſagt iſt daß
wenn ein einziger Abgeordneter mehr im Hauſe geweſen wäre
das Reſultat der Berathungen ein anderes geworden wäre hätte
im Intereſſe der Würde des Hauſes fortbleiben müſſen
Abg Dr Windthorſt Da die Wahl bereits angeſetzt iſt ſo

iſt die Jnterpellation nach meinem Dafürhalten erledigt Es
t für mich noch die Moral daraus daß die Unterbehörden

nicht immer im Sinne der Oberbehörden handeln Heiterkeit
Da ich nun einmal das Wort habe ſo will ich die Gelegenheit
benutzen den Herrn meinen Dank dafür auszu
ſprechen daß er uns ein ſo wichtiges ſtatiſtiſches Material für
die Wahlen hat zugehen laſſen Bravo

Abg Richter Hagen Jch nehme nicht an daß hier die
e nicht im Sinne ihrer Vorgeſetzten gehandelt haben

eiterkeit
Die ne P iſt damit erledigt
Die Berathung der Novelle zur Gewerbeordnung wird

darauf fortgeſetzt e44 lautet nach dem Vorſchlage der Kommiſſion
Wer ein ſtehendes Gewerbe betreibt iſt befugt auch außerhalb

des Gemeindebezirks ſeiner gewerblichen Niederlaſſung perſönlich
oder durch in ſeinem Dienſte ſtehende Reiſende für die Zwecke
ſeines Gewerbebetriebes Waaren aufzukaufen und Beſtel
lungen auf Waaren zu ſuchen sDie aufgekauften Waaren dürfen nur behufs deren Beförderung
nach dem Beſtimmungsorte mitgeführt werden von den Waaren
auf welche Beſtellungen geſucht werden dürfen nur Proben undMuſter mitgeführt werden ſo weit nicht der Bundesrath für be
ſtimmte Waaren welche im Verhältniſſe zu ihrem Umfange einen
L Werth haben und übungsgemäß an die Wiederverkäufer im

tück abgeſetzt werden zum Zwecke des Abſatzes an Perſonen
welche damit Handel treiben Ausnahmen zuläßt

Das Aufkaufen von Waaren bei anderen Perſonen als bei
Kaufleuten oder ſolchen Perſonen welche die Waaren produziren
oder an anderen Orten als in offenen Verkaufsſtellen ſowie das
Aufſuchen von Beſtellungen auf Waaren bei anderen Perſonen
als bei Kaufleuten oder Gewerbetreibenden in deren Gewerbe
betriebe Waaren der angebotenen Art Verwendung finden iſt ſo
bald daſſelbe außerhalb des Gemeindebezirks der gewerblichen
Niederlaſſung geſchieht nach den Vorſchriften des 3 Titels zu be
urtheilen ſoweit nicht der Bundesrath hinſichtlich des Aufſuchens
von Waarenbeſtellungen Ausnahmen für den Umfang des Reichs
oder Theile deſſelben beſtimmt

Abg Baumbach beantragt im erſten Abſatz die geſperrt ge
druckten Worte und den Abſatz 3 ganz zu ſtreichen

Abg Dr Buhl erkenne an daß die zahlreichen Be
ſchwerden die von den kleinen Gewerbetreibenden über die Detail
reiſenden laut geworden ſind vollſtändig ſind und ich
freue mich darüber da man auf legislatoriſchem Wege zur Ab
hilfe der vorhandenen Mißſtände vorgeht Leider ſind dieſe Wege
aber nicht die richtigen und die von der Kommiſſion uns gemachten
Vorſchläge werden keinerlei Effekt haben Von keiner Seite hat
man beabſichtigt den Betrieb der Detailreiſenden ganz zu unter
ſagen Man verſucht dieſen Betrieb durch Polizeimaßregeln zu
treffen aber damit wird nur das erreicht werden daß die beſſeren
Elemente ſich von dieſer Thätigkeit zurückziehen werden und das
wäre ſehr bedauerlich Ferner hat man die Detailreiſenden durch
Steuern zu treffen gemeint das iſt ſeg vernünftig denn wenn
man ſie mit den Hauſirern auf gleiche Stufe ſtellt dann müſſen
ſie wie dieſe auch zur Löſung eines beſonderen Gewerbeſcheines
verpflichtet ſein Fraglich iſt es ob dieſe Steuer auch von den
ausländiſchen Detailreiſenden erhoben werden darf ob
dies nie den ehe r er widerſpricht Wennin den Motiven geſagt wird daß dies auch in der Schweiz ge
ſchieht ſo wäre es ſehr wünſchenswerth geweſen daß von ſeiten
der Reichsregierung dagegen als den Grundſätzen der Handelsver
träge zuwiderlaufend remonſtrirt worden wäre Denn dieſe Be
ſteuerung würde einer Beſtimmung aus dem Jahre 1867 wider
ſprechen welche nur eine Wiederholung einer e berge
mung vom Jahre 1833 iſt und wir müſſen uns hüten heute
Schranken aufzurichten die man re in jener vergangenen Zeit
nicht wollte Ein wirkſames Mittel gegen die Schädigung der
Kleingewerbetreibenden durch die Detailreiſenden wäre die Ein
führung einer Reichsſteuer Eine ſolche wäre wirkſam und ver
nünftig während die Kommiſſionsbeſchlüſſe ungerecht und unmög
lich r Jch bitte Sie dieſelben abzulehnen

Abg Geiger hält die Beſtimmung im Abſatz 3 darum für
nothwendig weil der Unterſchied zwiſchen dem ſtehenden und dem
wandernden Gewerbe bereits ſehr verwiſcht iſt Das ſtehende Ge
werbe möge ſeine Produkte am Orte vertreiben aber nicht darüber
hinaus wo das letztere ſtattfinde falle es unter die Kategorie der
Wandergewerbe und unterliege den für dieſes nothwendigen Kon
trolmaßregeln Die Unzuträglichkeiten des Reiſegewerbebetriebes
müßten endlich beſeitigt werden Eine Prüfung und Kontrole der
Handlungsreiſenden halte er für dringend geboten

Abg Dr Rée hebt die außerordentliche Bedeutung dieſer Be
ſtimmung für unſere geſammten prreenſhen Verhältniſſe her
vor Die Vortheile welche dieſelbe herbeiführen wird in
e keinem Verhältniß zu den immenſen Nachtheilen die ſie für
en freien Verkehr und unſere Gr wirthſchafttichen Ver

hältniſſe zur Jogg haben wird Bedenklich iſt namentlich die Be
ſtimmung daß jeder Reiſende nicht als ſolcher im Dienſte eines
Geſchäftes ſtehend ſondern nach einer beſtimmten Branche bezeich
net wird Das drücke die Blüthe unſeres Handels denn es ſei
nicht möglich als Reiſender für eine beſtimmte Branche zu exiſti
ren Denken Sie doch nur an unſeren Exportverkehr der dadurch
a bedeutend locker wird dem Handwerker aber wird aus dieſem

aragraphen kein Vortheil erwachſen Der Friede in unſerem
Vaterlande hat leider durch die Einigungdes Reichs nicht zugenommendie Bevölkerung iſt zerriſſen durch ſchwere innere Kämpfe

dieſe Vorlage ſucht neue Spaltungen hervorzurufen vielleicht na
dem Satze Divide et impera Helfen ſie uns das beſtehende
Recht S erhalten und nehmen Sie den Antrag Baumbach an
Beifall links

digung des Exportverkehrs ſeien völlig unzutreffend der Schiffs
auf den S 44 als ühertrieben Die e über die Schä
kapitän könne nach wie vor ſeine Einkäufe machen wo es ihm be
liebt Jn den meiſten außerdeutſchen Ländern in Oeſterreich undHinausſchiebung des Wahltermins Daß es möglich iſt die lber Schweiz beſtehen analoge Beſtimmungen Jm weſentlichen

esgeitung
uſtellen n die Her entſpreche die den Beſtimmungen des Gewerbeordnungs

Geh Rath Boediker bezeichnet die Angriffe der Vorredner R

15 April 1883

Entwurfes vom Jahre 1869 Es handele ſich nur darum ſolc
Elemente welche nicht einmal einen Hauſirſchein bekommen wür
den von dem Gewerbebetriebe als Handlungsreiſende auszuſchließen
Die Regierungen glauben im Gegenſatz zu dem Vorredner demgroßen ehrenhaften Stande der Handlungsreiſenden gerade durch
ieſe Beſtimmungen zu nützen und unlautere Elemente von ihm

fernzuhalten Gegenwärtig ſeien die Verhältniſſe ſo unklar daß
ein Unterſchied zwiſchen Hauſirer und Handlungsreiſenden kaum
noch vorhanden iſt

Abg Dr Bank Meine Herren Es hat
geſtern bereits aus den Anordnungen unſeres Herrn Präſidenten zu
entnehmen und im Allgemeinen durch die Stimmung des Hauſes
e zu ſehen daß bei der i Verfügung doch ein

Gefühl der Wichtigkeit der Entſcheidung um die es ſich handelt
das Haus durchdringt wenn ich mir auch nicht verberge daß der

anze Druck einer gewiſſen Ungunſt der Situation die ſeit achtagen bei dieſer Verat ung im Hauſe liegt nicht ganz zu ver

r geeignet iſt Zu dieſen ungünſtigen Momenten rechneich beſonders ben Umſtand daß die Entſcheidungen kontinuirlich

durch Zufallabſtimmungen feſtgeſtellt werden Es fällt mir nicht
ein der Majorität oder denen denen es gelingt noch ſchnell z
einen Parteigenoſſen herbeizuziehen im entſcheidenden Augenblick
das zu verdenken das thun wir auf beiden Seiten nur ſind un
glücklicherweiſe unſere Parteigenoſſen dem Miniſterium nicht ſo
nahe daß wir im entſcheidenden Augenblick irgend einen großen
Staatsmann herbeiholen können damit einer Eierfrau verboten
wird mit Fiſchen in der Stadt umherzugehen und zu hauſiren
Heiterkeit Aber meine Herren eine r drängt ſich mir

doch bei dieſer Konſtellation der Dinge auf Wenn wie die
Motive der Regierung uns ſelbſt ſagen u a tief einſchneidende Ge
ſetzesbeſtimmungen getroffen werden ſollen ganz umſtürzende Ver
änderungen in einer Verfaſſung des Landes dann iſt es allerdin
höchſt bedenklich und beklagenswerth daß dann die Würfel mit ſo
ſchwacher Majorität fallen Wir ſind im Begriff das abzuändern
was in einer n Zeit von der Nation entſprechend der ganzen
modernen Weltentwicelung verfügt worden iſt Wir thun dies
unter ganz beſonderen Umſtänden und ich glaube man brauchtnicht Rarteimonn zu ſein um ſich des Gedankens nicht erwehren

zu können daß bei ſo ſchwach ſchwankendem Zünglein der Waage
es nicht angezeigt iſt dergleichen große Wendungen herbeizuführen
Sehr richtig links Es kommt noch ein zweites hinzu

glaube nicht zu irren wenn ich auf allen Seiten des Hauſes das
Gefühl vermuthe daß hier vieles gemacht wird deſſen das Leben
ſpäter doch lachen und ſpotten wird Sehr wahr links Es wird
viel gemacht was ein vergebliches wücſliche ohnmächtiges An
ſtreben gegen die natürliche Entwickelung iſt es iſt der ohnmächtige
Winter der rücklings ſein Eis zurückſchleudert wenn die rer
ſonne einer beſſeren Bewegung aufgeht Sehr Lihtig links
Meine Herren Dies Gefühl iſt zwar für uns ein Tro ple tröſtet
uns aber nicht über die Unſumme von Quälereien und Plackereien
die mit allen dieſen Verfügungen theils eingeführt gen nurmöglich werden Denn zum großen Theil iſt es doch nur ein
jammervoller Kleinkram mit dem wir uns hier abgeben Sehr
richtig links Verſchiedene Mitglieder des Centrums haben
in einer auffällig wiederkehrenden Weiſe ſich dagegen verivahrtdaß bei ihrer n Abneigung gegen Ahgeiltche Sinn rn

diesmal ſo wacker der Polizei zur Seite ſtehen Man he
ies aus momentanen Konſtellationen erklären wollen und ich will

nicht beſtreiten daß ja ein ſolcher Gedanke unter Umſtänden nahe
liegen kann Jch nehme durchaus nicht an daß Herr Windthorſt
im gansen kein günſtiges Vorurtheil für die Polizei hat ich
glaube aber er hat auch kein günſtiges Vorurtheil gegen ſie wenn
es ihm im Augenblick nutzen kann für ſie zu ſtimmen Aber es
liegt doch in der Sache ein tiefer Sinn Ich ſehe in der ganzenArt dieſer Geſetzgebung wenn auch nicht jormell doch virtue

eine Rückkehr vom Großſtaat zum Kleinſtaat Sehr richtig
links Es iſt ſehr bezeichnend und von dem Standpunkt der
Herren die dieſe Geſetzgebung unterſtützen ganz konſequent und
nicht nur die Abneigung gegen die großſtiliſirte Geſetzgebung vomJahre 1869 ſondern daß überhaupt die Geſetzgebung auf einen

roßen Maßſtab gebracht worden iſt Die großen ineharen keine Geſetzgebung in dieſem Detailſtil man muß e alſo

in die Landesgeſetzgebung zurückverlegen und es war ſehr inſtruktiv
für mich neulich bei der Debatte über die Frage ob wir die
Landesregierungen ermächtigen ſollen gewiſſe Verfügungen zu
treffen da erhob ſich Herr Windthorſt indem er ganz deutlich
fühlte hier iſt ein Punkt wo ein Stückchen centrifugaler Reichs
eſtaltung zurückerobert werden ſoll Meine Herren Zum Glückdaben wir in dieſem S 44 zum zweiten Male eine Frage die an

ſich auch mit dem großen Leben zuſammenhängt Daß Sie mit
dem vielleicht wirklich hier einen Schritt thun der noch etwas
mehr bedeutet als das kleine Leben der kleinen Leute zu be
ſchränken daß Sie Maßregeln ergreifen die weithinaus wirken
auf den Wohlſtand des Landes bleibt Jhnen hoffentlich nicht ver
borgen Es handelt ſich um drei Bedingungen die wir aus dem
Kommiſſionsvorſchlage entfernt zu ſehen wünſchen Die eine be
zieht ſich darauf daß der Handlungsreiſende nur in den Dingen
Geſchäfte machen ſoll die ſeinen Gewerbebetrieb angehen Die
anderen beziehen ſich darauf daß er entweder nur bei ſolchen
Leuten die ſelbſt mit den Dingen handeln Beſtellungen ſuchen
oder bei ſolchen nur Aufkäufe machen ſoll was die Kommiſſion
dahin wenigſtens erweitert hat daß Kaufleute im allgemeinen
angeſehen werden als ſolche denen man jedes Angebot machen
von denen man auch jede Nachfrage erwarten kann Nun frage
ich wo iſt denn der wirthſchaftliche Grund hier dieſe Be
ſchränkungen einzuführen Jn erſter Linie wird geklagt die Be
wohner des Reichs werden beläſtigt Aber iſt denn das
Gewerbe Geſetz zum Frhu des Nachmittagsſchlafes der
Bewohner des deutſchen Reiches da Heiterkeit Die
Entwickelung des Verkehrs hat n erweitert ſo daß auch
manchmal Klagen daraus entſtanden ſind Wer in beſchaulicher
Einſamkeit wohnen will muß ſich einen beſonderen Platz dazu
ausſuchen Wenn Sie aber von der Störung durch Geſchäfts
reiſende ſprechen ſo ſtören doch in erſter Linie die Weinreiſen
den Aber gerade mit dieſen will man nach den Motiven eine
Ausnahme machen weil ſie mit allen Zierathen der Höflichkeit
umgeben ſind Sind denn aber die Cigarrenreiſenden ſchlechter
als die Weinreiſenden Es iſt mir bekannt daß auch einzelne
Handelskammern ſich zu Organen gegen das halte Kleingewerbe
emacht haben Aber was bedeuten ſolche Motive wenn als
immelſchreiender Umſtand beklagt wird daß der Landbewohner

der früher in die Stadt kommen mußte um bei dem Krämer zukaufen nun zu Hauſe bleiben kann weil der Reiſende des Krämers
zu ihm kommt Es ſind gerade die kleinen Geſchäfte welche ge
troffen werden und die kleinen Leute haben ohnehin ſchon zu
kämpfen gegen eine Menge Konkurrenten die immer gefährlicher
werden durch den i in der gw w ökonomiſchen Weltbewegung liegenden Drang daß ſich J Anſtalten für den Verkauf und den Kauf an einzelnen Punkten
konzentriren und das kleine Weſen ahſorbiren Ja meine
Herren es kommen jetzt ganz eigenthümliche legislatoriſche Motive
zu Tage ich bitte aber doch zu erwägen wir ſchreiben jetzt 18831
Heiterkeit links Jch bitte Sie verſtoßen Sie doch nicht dieHandlungsreiſenben unter die J Es ſind halt arme Teuf
die nicht von den Hohen und Mächtigen des Reiches proteg
werden und aus dieſem Grunde nehmen wir uns jhrer an
ſind nicht lauter edelgeſinnte Leute es iſt nicht die ſchönſte Auswahl von integren Charatteren aber meine Herren wenn die

egierungsvorlage ſagt es iſt die Nothwendigkeit eingetreten die
Reinigung dieſes Standes vorzunehmen ſo können Sie ebenſo
gut behaupten jeder Stand muß nie werden denn er beſteht
aus ſterblichen Menſchen Wenn Sie die ganze Tendenz dieſes
Paragraphen charakteriſiren ſollen ſo handelt es ſich darum daß
eine Annäherung zwiſchen Produzenten und Konſumenten ver
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indert werden ſoll Man hat ſogar das Stigma der unproduke Klaſſen für den Handelsſtand erfunden der Handel wird
als Paraſit angeſehen und man weiß wirklich nicht ob man ſeinen
Augen und Ohren trauen ſoll wenn man in einer ſo illuſtren
Verſammlung dagegen Verwahrung ſoll Aber m
daß wir aus dem großen Deutſchland nachdem ein großer Staatsmann und große Feldherren dieſes Reich begründet haben nun
ein großes Krahwutel machen will Heiterkeit Bravo und ſehr
richtig links das iſt doch bedauerlich Unſere Nachbarn ſehenmit Scheelſucht und Beunruhigung auf uns ſie werden ſich aber

freuen wenn ſie hören daß wir nach allen Seiten hin dieſe Frei
eit der Arbeit und der Bewegung zu unterdrücken ſuchen und i
itte Sie überlegen Sie ſich wohl ehe ſie die einſchneidenden

Maßregeln ergreifen mit denen der gegenwärtige Zuſtand der
Dinge gürnrt wen ſoll Lebhafter Beifall links Ziſchen
rechts und im CentrumAb Dr Windthorſt bezeichnet die eben gehörte Rede als
eine geiſtreiche Vertheidigung des Freihandels Auch er wolle
möglichſte Freiheit auf wirthſchaftlichem Gebiete aber nicht eine
Freiheit des Einzelnen die die allgemeine Freiheit aufhebe Hier
wolle man aber nur die Auswüchſe und Mißbräuche beſeitigen
Man ſehe doch nur wie viele Vagabonden und Geſindel umher
laufe und wenn r Bamberger ſage wir ſeien in einem Kräh
winkel ſo könnte man weit eher ſagen wir ſeien in einem Toll
auſe Große Heiterkeit Eine abſolute Freiheit wie ſie dieren n Wer Linken wollen gebe es nicht ſondern nur eine

relative Freiheit Er beantragt das Aufſuchen von Beſtellungen
auf Wagren bei anderen Perſonen als Kaufleuten 2c von der
Legitimationspflicht e und deshalb die betreffenden

örte in Abſatz 3 zu ſtreichno nW W le ſt Retzo w Thatſächlich exiſtire heute kein ſo
privilegirter Stand wie die Kaufleute hier aber handle es ſich
nicht um Privilegirung ſondern um eine Regelung die durch die
heutigen verworrenen Verhältniſſe nöthig geworden Jn Abſatz 3
könnte er abſolut nichts bedenkliches finden für den freien Verkehr
Unſer gutes ehrliches Gewerbe habe infolge eines Ueberhand
nehmens des Hauſirhandels ſchwer gelitten und darum ſei es
dringend nöthig Beſchränkungen eintreten zu laſſen Redner
ſchildert Einzelheiten aus dem Handelsverkehr der Reiſenden wie
dieſelben die Kunden und Käufer übervortheilen Zwiſchen
Hauſirern und Reiſenden ſei eigentlich gar kein Unterſchied und
ſchon deshalb empfehle ſich für dieſe wie für jene gleiche Be
e

Abg Schneider bittet um Annahme der Anträge des Abg
Baumbach Die Kommiſſionsbeſchlüſſe werden keinen Effekt haben
und die Konkurrenz die dem Kleingewerbebetrieb gemacht wird
wird dadurch nicht aufhören Die Beſteuerung des Betriebes der
Detailreiſenden iſt ein ſehr richtiger Gedanke aber es iſt zweifel
haft ob dieſelbe nach gerechten Grundſätzen wird eingerichtet wer
den können Uebrigens ſind die meiſten Kaufleute in kleineren
Städten nicht in der Lage dem Bedürfniſſe des Publikums gerecht
u werden und letzteres wird niemals ganz auf die DetailreiſendenVerdcht leiſten können Der Kaufmannsſtand kann am wenigſten

die Beſchränkungen durch die Polizei vertragen Wenn es wahr
iſt daß der intelligente Kaufmannsſtand den Wohlſtand in Deutſch
land begründet ſo möge man es reiflich erwägen bevor man ihm
Feſſeln anlegt Und von wem wird dann alles abhängen Von
dem Polizeiſchreiber kommen Sie einmal in ein Polizeibureau und
Sie werden finden daß alles durch die Hand des Polizeiſchreibers
geht Bravo links

Geh Rath Boediker Seit dem Jahre 1873 iſt die Zahl der
Handlungsreiſenden in den einzelnen Bundesſtaaten wie folgt ge
wachſen Jn Baiern von 1400 auf 4300 Hört hört rechts in
Würtemberg von 1500 auf 4000 in Baden von 900 auf 2800 und
in Mecklenburg Schwerin von 1800 auf 3000 Daran kann man
erkennen wie viele Hauſirer in die Kategorie der Reiſenden über
gge ſind Daß bei der Einbringung der Vorlage politiſche
Motive mitgeſprochen haben und ſie nur denen in die Hand

arbeitet die ein Jntereſſe daran haben daß das Reich nicht be
ſtehe dieſe Anſicht iſt völlig ungerechtfertigt denn die Vorlage iſt
von den verbündeten Regierungen eingebracht worden die doch
wohl das meiſte Jntereſſe an dem Beſtand des Reichs haben

Nach einer Reihe perſönlicher Bemerkungen werden der Antrag
Baumbach zum Abſatz 1 mit 150 gegen 144 Stimmen und mit
großer Majorität die Anträge des Abg Dr Windthorſt an
enommen Der Abſatz 3 der Kommiſſionsanträge wird mit

timmengleichheit 146 gegen 146 Stimmen abgelehnt
8 44a beſtimmt daß der Reiſende einer Legitimationskarte be

darf welche von der Verwaltungsbehörde für die Dauer des
Kalenderjahres ausgeſtellt wird und außer dem Namen der Firma
die nähere Bezeichnung des Gewerbebetriebes enthält Die
Legitimationskarte muß der Reiſende bei Ausübung des Berufes
bei ſich tragen und denſelben einſtellen wenn er die Karte den
Behörden nicht vorzeigen kann Jn einem dritten Abſatz wird
beſtimmt daß die Legitimation unter denſelben Vorausſetzungen
wie der Hauſirhandel verſagt werden kann und in einem vierten

Abſatz daß ſie unter denſelben Vorausſetzungen zurückgenommen
werden kann wie der Hauſirſchein

Abg Baumbach beantragt im erſten Abſatz den Paſſus der
beſtimmt daß die nähere Bezeichnung des Gewerbebetriebes in
die Legitimationskarte aufgenommen wird und die Abſätze 3 und
4 zu ſtreichen

Abg Richter Hagen bittet dieſen Antrag anzunehwen da
ſonſt die Ertheilung des Legitimationsſcheines dem diskretionären
Ermeſſen der Polizei anheimgegeben ſei

Abg v Koeller tritt dieſer Anſchauung entgegen Der Para
graph iſt zu wichtig als daß man darüber ſo kurz hinweggehen
könnte Der Antrag Baumbach zum Abſatz 1 iſt eine Folge des
modifizirten 8 44 und wenn dieſer in dritter Leſung wie heute an

en wird dann würde ich auch dem Antrag Baumbach
eitreten Warum man ſich ſo gegen die Legitimations

karte der Reiſenden ſtemmt iſt unerfindlich und wie es Niemand
einfällt zu glauben daß man durch Löſung eines Jagdſcheines
degradirt werde ſo ſollte man auch nicht behaupten daß der
Reiſende mit dem Hauſirer in eine Kategorie geſtellt wird durch
Löſung der Legitimationskarte

Abg Richter Hagen Der Vorwurf der Uebertreibungen
aßt beſſer auf die Verſammlungen der chriſtlich ſozialen Freunde
es Abg v Koeller Die Petitionen ſind ein Beweis dafür wie

ſehr man in Jntereſſentenkreiſen beſtrebt iſt einen Eingriff in die
Rechte des Handelsſtandes abzuwehren Dieſe Vorſchrüſten haben
ſelbſt nicht im abſolutiſtiſchen Preußen unter Herrn v Rochow
beſtanden Wir ſtimmen nicht gegen die Legitimationskarte als
ſolche wohl aber dagegen daß ſie einem Erlaubnißſchein gleich

den ſoll Wenn man die Beſtimmungen nach denen
ie Verſagung des Hauſirſcheines möglich iſt mit einer Stimme

Majorität angenommen hat ſo iſt es durch nichts zu rechtfertigen
daß ſie auch auf die Reiſenden Anwendung finden ſollen Durch
dieſe Legitimationskarten wird das Publikum in den Wahn ver
ſt als ob der Reiſende eine zweifelsohne ehrliche und zuver
äſſige Perſon iſt und wird erſt recht zu Schaden kommen Jch

bitte Sie unſere Anträge anzunehmen
Abg Dr Windthorſt Jch werde für dieſe Kommiſſions

beſchlüſſe ſtimmen weil ich ſie im Intereſſe der Reiſenden und
des Handelsſtandes gegeben erachte und bin der Anſicht daß

agegen ſtimmt nicht weiß wie man dem Stande aufhelfen
in
Abg Schmidt Elberfeld führt ſich als Jnduſtrieller ein der

über die verhandelte Frage durch langjährige Erfahrung gut in
formirt iſt Es iſt zweifellos was auch die Herren dagegen
ſegen mögen daß dieſe Beſtimmungen den Handelsſtand herab

und wenn ſie angenommen würden ſo könnten wir mit Schaden
freude zuſehen enn dadurch werden dem Volke die Augen ge
öffnet werden Die Beſtimmungen würden ſich auf die Geſchäfts

nhaber beziehen die gelegentlich Geſchäftsreiſen unternehmen
enn der Jnhaber der Firma Krupp nach Berlin fahren will

um mit dem Kriegsminiſter über Kanonenlieferungen zu unter
handeln ſo muß er vorher dem Bürgermeiſter von Eſſen den

Sie ſind aber auch unausführbar wie die Arbeitsbücher

eis führen daß er in den letzten drei Jahren nicht beſtrafte iſt Jch hatte während der ßangen Verhandlung den
Emndruck als ob man in Regierungskreiſen von der Ueberzeugung
erfüllt ſei daß der Handel vom Uebel ſei und da gebe ich denn
doch zu bedenken daß Handel und Jnduſtrie Deutſchland groß
gemacht haben Wiverſpruch rechts Beifall links

Darauf wird nachdem der Antrag Baumbach Abſ 1 mit 149
egen 142 Stimmen angenommen der Abſ 3 in namentlicherAbſtimmung mit 149 gegen 142 Stimmen geſtrichen und

darauf 4 44a angenommen
Die Debatte wird ſodann nachdem zwei von den Liberalen ge

ch ſtehe a e rege mit geringer Majorität abgelehnt
ind bei Art 10a fortgeſetzt der ohne Debatte angenommen wird

Die Fortſchrittspartei beantragt Als Art 10b hinter s 1048g
elf neue Paragraphen einzuſchalten

s 104h beſtimmt daß diejenigen welche in einem Gewerbe
gegen Lohn oder Gehalt beſchäftigt ſind zur Förderung der gemein
ſamen gewerblichen Jntereſſen zu einer Geſellen Jnnung zu
ſammentreten dürfen deren Aufgabe beſonders die eng
der Meiſter in der Fürſorge für die Ausbildung der Lehrlinge un
die Unterſtützung der reiſenden und arbeitsloſen Mitglieder iſt

Abg Dr Hirſch vertritt dieſen Antrag der den Geſellen ſelbſt
ohne Vermittlung der Meiſter das Jnnungsrecht zugeſtehen will
Die Jdee iſt nicht neu ſchon früher beſtand neben der Meiſter
innung die Geſellenlade Durch Einführung der Geſelleninnungen
wird eine größere Sorgfalt auf die Erziehung der Lehrlinge ver
wandt werden und eine der ſtets wiederkehrenden Klagen aus
den Kreiſen der Gewerbetreibenden endlich verſtummen Dieſe
Einrichtung iſt um ſo nothwendiger als in den Meiſterinnungen
die Geſellen nur geduldet ſind und bei den heutigen Verhält
niſſen der Geſellenſtand nicht mehr ein Uebergängsſtadium zum
Meiſter iſt ſondern der alte tüchtige Geſelle oft unter dem minder
tüchtigen und jüngeren Meiſter arbeiten muß Wenn man die
Jnnungen für Geſellen nicht geſtattet ſo giebt man irregulären
Verbindungen unter ihnen Raum Wir bitten Sie nehmen Sie
unſere Anträge an ſollten Sie eine eingehende Berathung in der
Kommiſſion für nothwendig halten ſo werden wir uns dem nicht
widerſetzen

Geh Rath Lohmann Es handelt ſich hier um eine ſehr
einſchneidende Neuerung und die Regierungen können erſt nach
eingehender Erwägung Stellung zu dieſer Frage nehmen Wenn
Sie dieſen Antrag in das vorliegende Geſetz aufnehmen bringen
Sie die Regierung in eine unangenehme Zwangslage Jch glaube
daß das Haus ein Jntereſſe daran hat die Regierung nicht in
dieſe Lage zu bringen

Abg Dr Windthorſt Jch halte es für ſehr erſprießlich daß
dieſer Antrag gehörig durchgeſprochen werde und beantrage daß
er in die Gewerbeordnungskommiſſion verwieſen werde

Das Haus tritt dieſem Antrag bei und vertagt ſich bis Sonn
abend 11 Uhr Tagesordnung Gewerbeordnungsnovelle

Schluß 6 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 13 April Jn dem benachbarten weimariſchen
Dorfe Uderſtedt welches etwa 150 Schulkinder aufweiſt muß
ten der Maſernkrankheit halber die Schulen geſchloſſen werden
Eigenthümlich iſt es daß Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren
weniger von der Krankheit befallen ſind als ältere Ein Todes
fall iſt bis jetzt glücklicherweiſe nicht zu verzeichnen Die Einſeg
nung der Konfirmanden die wegen Erkrankung derſelben zu Pal
marum nicht ſtattfinden konnte wird nach dem Gutachten des
Herrn Amtsphyſikus Starke erſt Ende April vorgenommen werden

r Die Nachbardörfer ſind von der Krankheit nicht heim
geſucht

J Halberſtadt 13 April Die vierte Verhandlung des
hieſigen Schwurgerichts betraf wieder ein Verbrechen gegen
die Sittlichkeit weshalb abermals die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen
war Wegen verſuchter Nothzucht wurde der Müller Wilh
Hille aus Nöſchenrode Kreis Wernigerode zu 1 Jahr 2 Mo
naten Gefängniß und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf
1 Jahr verurtheilt Eine zweite Verhandlung der geſtrigen
Sitzung mußte vertagt werden

Schraplau 13 April Vorgeſtern ſtand betreffs der Se
kundärbahn Oberröblingen Querfurt behufs landes
polizeilicher Prüfung der vom Herrn Miniſter genehmigtenLinie Termin an wozu die Intereſſenten geladen waren Da
polizeiliche Bedenken nicht entgegenſtanden und nur unerhebliche
Aenderungen für nöthig erachtet wurden ſo wird nunmehr die
Ausführung am 1 Mai er beginnen und hat man den 1 Oktober
k J als Betriebsanfang in Ausſicht genommen Die von man
cher Seite gewünſchte Anlegung zweier Bahnhöfe hierſelbſt wird
unterbleiben weil das Bedürfniß dazu ſtaatlicherſeits nicht aner
kannt wird Dagegen bleibt es den Jnduſtriellen unbenommen
ſich einen geeigneten Anſchluß zu ſchaffen

Jeſſen 12 April Sonntag den22 d wird Herr Super
intendent Opitz aus Prettin unſern neuen Diakonus und Paſtor
von Arnsdorf Herrn Neumann aus Wittenberg in ſein neues
Amt einführen Die junge Ehefrau des Winzers K W ging
nachdem ſie nochmals ihr einjähriges Kindchen umarmt am frühen
Morgen des 1 v M vom Hauſe weg und ſuchte im nahen Elſter
fluſſe den Tod Erſt geſtern indeß iſt bei Hemſendorf die Leiche
im Waſſer gefunden und gerichtlich aufgenommen worden Das
Beſäen und Bepflanzen des zwiſchen Arnsdorf und Jeſſen vom
Staate angekauften großen Forſtterraſins wird jetzt fleißig be
trieben Viele Männer und Frauen aus hieſiger Gegend fanden
willkommene Beſchäftigung die erſteren erhalten 1,20 Mk und
die letzteren 80 Pf Löhnung pro Tag Anfang dieſer Woche
wurden hier die erſten Kiebitzeier feilgeboten und das Stück
mit 50 Pf bezahlt auch geſtern galten ſie noch 30 Pf Wie
viel mögen die Konſumenten wohl in Leipzig wohin dieſe Eier
geſandt wurden pro Stück bezahlen

Dem Juſtiz Rath Rechtanwalt und Notar Lorenz zua iſt der Rothe Adler Orden III Klaſſe mit der Schleife ver
liehen

Der Rechtsanwalt Gabler zu Lützen iſt zum Notar im
Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg a/S mit Anweiſung
ſeines Wohnſitzes in Lützen ernannt worden

Der Jrntendantur Regiſtrator Jäger vom IV Armee
Korps iſt zum Geheimen Regiſtrator im Kriegs Miniſterium er
nannt worden

Aus Lübben wird gemeldet daß der als angeblicher
Mörder des jungen Heinze zu Groß Lubobhz Verhaftete wieder
freigelaſſen wurde weil ein Brief des Verſtorbenen gefunden wurde
woraus zu ſchließen daß ein Selbſtmord vorliege

Hondels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 April Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Der Druck der Ungewißheit über die Moda
litäten welche für die Weiterführung der ungariſchen Rentenkon
verſion maßgebend ſein werden veranlaßte in der abgelaufenen
Berichtswoche eine Abnahme der Geſchäftsluſt welche einen
ſcharfen Kontraſt zu den hochgeſpannten Hoffnungen bildete mit
welchen man der Fortſetzung der Operation bisher entgegen
geſehen hatte Die ſehr vorſichtigen Elemente der Spekulation
chritten ſogar zu Realiſationen da ſie die Verzögerung des Konverſionsgeſchäftes auf Schwierigkeiten in der Aueſuhrung oder

auf Meinungsdifferenzen zwiſchen den einzelnen Parteien des
UebernahmeKonſortiums zurückzuführen geneigt waren Gleich
viel welche dieſer Anſchauungen der Wirklichkeit am nächſten kommt

Kurſe der leitenden internationalen Werthe ſchwankten die gansz
Woche hindurch um wenige Mark auf und ab daß dieſelben heute
um Kleinigkeiten ermäßigt ſchließen iſt mehr der Zufälligkeit eins
vorübergehenden Uebergewichtes des Angebotes als einer Mattisa
keit der Tendenz zuzuſchreiben Es war eine ausgeprägte
Stimmung für dieſe Werthe überhaupt nicht vorhanden obgleichdieſelbe in ſachlichen Faktoren wie in dem Abſhnſ des türkiſchen

Tabaksgeſchäfts in der Genehmigung des Anſchluſſes der
ſterreichiſch Franzöſiſchen Staatsbahn an die Orientbahnen

ſowie in den befriedigenden Betriebs Ausweiſen der
böhmiſchen Bahnen wohl einen Stützpunkt hätte finden können
Energiſcher entwickelte ſich der Verkehr in den inländiſchen Bahn
aktien unter welchen den ſchleſiſchen Werthen ein größeres Maß
von Intereſſe zufiel Die Aktien der Rechten OderUferbahn und
der VreslauFreiburger Bahn wurden auf Grund von Verſtaat
lichungsgerüchten um reſp I in die Höhe gebracht Ober
ſchleſiſche welche infolge der Feſtſtellung der Dividende auf nur
115 Proz von 251 Proz auf 246 weichen mußten konnten
ſich aus demſelben Grunde bis auf 249 erholen
Oſtpreußiſche Südbahn und Marienburg Mlawkaer hielten ſich
bei vielfachen aber geringfügigen Schwankungen etwas über dem
vorwöchentlichen Niveau Ziemlich beliebt waren die heimiſchen
leichten Bahnen ſowie Gotthard Aktien welch letztere für

wiener Rechnung in größeren Poſten genommen wurden Jm
übrigen ſind nur noch die Montanwerthe als höher und vorüber
gehend gefragt zu erwähnen Jn Banken und auswärtigen Renten
lag das Geſchäft ganz brach wenn von Jtalienern die infolge der
Wiederaufnahme der Baarzahlungen in Jtalien etwas lebhafter
umgingen abgeſehen wird Auch in den deutſchen Anlagepapieren
haben die Abſchlüſſe an Zahl und Umfang abgenommen wohin
gegen Stamm Prioritäten ſowie ruſſiſche und öſterreichiſche Eiſen
r ehe ſehr geſucht waren Der Geldſtand blieb ſehr

leicht der
tägliches Geld wurde mit 3 Proz ſtark angeboten

Zuckerbericht Halle 13 April Rohzucker Das Ge
ſchäft verlief in dieſer Woche ziemlich ruhig ie Käufer blieben
im allgemeinen reſervirt und konnten die angebotenen Partien nur
theilweiſe bei einigen Bedarf habenden Raffinerien zu ungefähr
letzt a Preiſen untergebracht werden Umſatz 10,5000 Sack
Kryſtallzucker über 98 Proz Kornzucker 97 ProzS M do 96 Proz 63,00 64,00 M do 95 Proz 61,00 bis
62,00 do 94 Proz 59,00 60,00 M Rohzucker 93 Proz

M Nachprodukte 94 91 Proz 55,00 51,50 do 90
bis 88 Proz 51,00 48,00 M Unosmoſirte Melaſſe o T 9,50
10,40 M Osmoſirte do 8,00 9,00 M Raffinirter Zucker
Wenngleich das Angebot nur ſchwach iſt ſo findet daſſelbe aber
auch andererſeits nur wenig Beachtung da frühere Abſchlüſſe den
augenblicklichen Bedarf befriedigen Die Notirungen ſind gegen
die Vorwoche unverändert Raffinade ffein o F
do fein o F 78,50 79,00 M Melis ffein o F 77,00 77,50
do mittel o F M Gem Raffinade I m F 75,00 bis
76,00 do II mit Faß 74,00 M Gem Melis I m F
S do II m F M Farin blond gelb mitFaß TMagdeburg 13 April Gebr Friedeberg Landweizen 180 188glatt eng Weſen 170 178 K Fokhorwget 166 176 R Roggen 128 bis

145 e 140 170 Landgerſte 140 154 Hafer 128 bis
144 M per 1000 Kg

Magdeburg 13 April ſermann Walther Kartoffelſpiritus
Feſt Loco ohne Faß 53,20 53,70 Mark Geld ab Speicher unter freier
Vorhaltung der Gebinde 54,50 M pr April 54,50 M nom pr Mai 54,75
M nom pr Juni 55,50 M nom pr Juli 56,00 M nom pr Aug
56,50 M nom pr Sept 57,00 M nom pr 1001 à 100 Rüben
ſpiritus Beh Loco 53 M

Berlin 13 April Weizen 19,40 20,00 Roggen 13,60 14,00 M
Gerſte 19,60 19,80 Hafer 14,60 15,00 M gute Sorte Richtſtroh

M u M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
26,00 48,00 Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 6,25 8,75 M per 100
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 Butter 2,00 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,90 3,40 M

Stettin 13 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen matt
loco 150,00 180,00 pr Apr Mat 188,50 pr MaiJuni 189,00 pr Juni Juli
190,00 Roggen matt loco 115 131 pr We dai 135,50 pr MaiJuni
137,00 pr Juni Juli 139,00 Rübſen pr April Mai 00,000 pr Sept Okt
285 Rüböl weich 100 Kilogr pr Apr Mai 66,00 pr Sept Okt 61,00 Spi

Auguſt Sept 55,00
Poſen 13 April Telegr Spiritus loco ohne Faß 51,00 pr April

50,50 pr Mai 51,10 pr Juni 51,70 pr Aug 52,90 Gekündigt L Beh
Köln 13 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger

loco 20,00 fremder loco 20,25 pr Mai 19,70 pr Juli 19,95 pr Nov 20,30
Roggen loco 14,50 pr Mai 14,30 pr Juli 14,70 pr Nov 14,95 Hafer loco
14,50 Rüböl loco 37,00 pr Mai 35,90 pr Okt 31,10

Breslau 13 April nachm Teiegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 1000/0 pr April Mai 51,50 pr Aug Sept 53,50 pr Sept Okt
52,80 Weizen pr April 185,00 Roggen pr April Mai 135,00 pr Mai

uni 136,00 pr Sept Okt 146,00 Rüböl pr April Mai 78,00 pr MaiDt vr Sept Okt 64,00 Zink umſatzlos
Hamburg 13 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco

unv ruhig pr April Mai 187 Br 186 Gd pr Juli Auguſt 192
Br 191 Gd Roggen loco unv auf Term ruhig pr April Mai 136
Br 135 Gd pr Juli Auguſt 141 Br 140 Gd Hafer und Gerſte
unv Rüböl weich loco 70 pr Mai 70 Spiritus ſtill pr April
41 Br pr MaiJuni 41 Br pr Juli Aug 41 Br pr AuguſtSeptember 42/ Br Kaffee lebhaft Umſatz 8000 Sack

Wien 13 April Telegr Getreidemarkt Weizen pr ter 9,95
Gd 10,00 Br pr Herbſt 10,25 Gd 10,30 Br Roggen pr Frühjahr 65
Gd 7,70 Br pr Herbſt 7,90 Gd 7,95 Br Hafer pr Frühjahr 8,88 Gd
6,92 Br Mais internationaler pr MaiJuni 6,85 Gd 6,90 Br

Peſt 13 April vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco
ſchwach pr Frühjahr 9,77 Gd 9,80 Br pr Herbſt 10,08 Gd10,10 Br Hafer pr Frühjahr 6,50 Gd 6,55 Br pr Herbſt 6,55 Gd 6,60
Br Mais pr Mai Junt Gd Br Kohlraps pr Aug Sept 14

Leipziger Vörſe vom 13 April

I Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrnen an 5333 st,156 Staaten o e 500 101,80 bz
3 do 1060 81,25 bz 3 Landrentenbr 96,60 bz3 do 500 81,35 P 490 Mansf Gw 1882 100,003 do 500 81,40 ſ do 101,50 GTh d e 07283 Stagtsanl 1830 25 99,006 em i 1022561855 290 9020 4u/22hz Stadtobls08 103506

4 d t e v4 do 1860 2 101/50 G 2 do a8es e
4 do 1870 133 101,90 G
Div Eiſenb St Akt Div8 AltenburgZeitz 164,50 P Lyz Malzf Schkeud 151,50 G
14 7 AuſſigTeplitz 257,00 72 Thür Gasgeſ i Lpz 117,00 G7 Böhm Weſtb 50/5 g 132,00 7 ſo Stamm Pr 127,75 bz
7 Buſchtiehrad Lit A 149,40bzG 4 Kette Elbſ Geſ Akt 123,75 G
2 do B 78,80bzG 4 e ne Halle 135,00 bz6 Dux Bodenbach 144,75b G 4 S Thür Br V St 162,00
5 FranzJoſ 50 83,00 P 5 do St Prior 162,00

Alteſhrtg geg
75 AltenburgZei 148,75 bzG iſKottbus Gerfenh r o Ausl Giſ P Obl
6 Dux Bodenb Lit A 139,00 P 4/ AuſſigTeplitzer 104,00 bz
6 do B 39,00 5 Böhm Nordbahn 87,00 bzz HalleSorauGuben 104,80 bzG do Em 13871 87,00 b

Bank u Cred Alt 8 Buſchtiehr B Ndw 82,0069 Allg D Cr A Lpz 159 90 P 9 do Em 1871 2853089 Dresdener Bank 130,00 P z do d bach 1872 7
7 Leipziger Bank 130,00 bzG 5 t 1871 85605 do KaſſenVerein 102 00 do Em 3 38 do Dist Geſellſch 10650 a 104,9055/ Sächſ Bank 2180 P 4 GrazKöflacher 77,00
S e ar vant neue 83968 de E v 1972 90088
o Zwitcauer 78,00 P 5 KaſchauOderberg

Jnd Akt Pr und 5 Prag Dux fko 87,50Stamm Prior 5 do 11 Em fko Z 87,50 G
4 Cröllw Papierfabr 193,00 G 5 Prag Turnau 87,00 G
4 do II Em 181,00 G 5 do Em 1870 87,00 G5 l do Schuldverſchr 108,25 G

beide waren geeignet die Spekulation zur geſchäftlichen Enthalt
ſamkeit zu veranlaſſen die bis zur Publikation der Eröffnungen der
Rothſchildgruppe ſich auf der Tagesordnung erhalten dürfte Die

Privatdiskonto verharrte konſtant auf 256 Proz und

ritus unv loco 51,90 pr AprilMai 52,40 pr JuniJult 53,60 pr

r

e

e

e



d

r

Ruſſ Engl 80 Pf St à20M 4 72,60 bz
Berliner Vörfſe 13 April d3 Hrn reihe

Preuß u Deutſche Fonds do Hr Anl de 1966 9 19850 65
Deutſche Reichs Anleihe 4 102,30 G Schatz 4 34,50 bzPreuß konſol Staats Anl 4 104,20 b Schwed Staats Anleihe 1875 4 103,70 G
do do do 4 102,20 bz do Hypoth Pfandor 4 102,00 G

Staats Schuldſcheine 3 98,60 G do de es 20 SStaatsPr Anleihe 1855 3 149,90 bz Ungar Gömörer Pfandbr 5 100,60 B
Berl Stadt O 76 78r 103,50 bzG Gold Penke o x

u O O 4 dProvinzial Pfandbriefe do Gold Jnveſt Anleihe 5 9490
Landſchaftliche Central 4 101,80 bz do Papier 749064 100906 Papier Rente 5 90 bze e e do EiſenbahnAnl 5 97,90 G

Renten Briefe ort Jn u ausl Eiſenbahn St
Sewecrhe s u St Prior Aktien3 AachenWMaſtricht 28 büchiſche 1 10130 Jltena giete ehe SetiheBad Präm Anleihe 1867 4 132,30 G BHerlin Dresden 4 2125 6

v 3 W do Hamburgyer Prämien Anleihe 33,50 bz VBöhmiſche Weſtbahn 5 132,00 bzGBraunſchw 20 Thlr Looſe e Breslau Schwe Freiburg 5 108,70 bzB
Bremer konſol Anleihe 4 101,50 bz Buſchtehrader Lik B 4 79,00 bzB
KölnMind Pr Sch 3 127,50 B Dortmund Gron Enſchede 4 59,75 bz
amburger Staatsrente 3 89,09 bz DuxBodenbach 145,20 G
eininger Looſe Galizier Karl Ludwig 4 132,20 br 146,25 bzG Gotthardbahn 6 rächſiſche Staats Anleihe r Halle Sorau Guben 4 35,80 bzGdo Rente 681,206 Kronprinz Rudolfbahn 4 70,30 b

Ludwigshafen Bexbach 5 205,60 G

Jn und le rHypotheken Pfandbriefe arten vurgeelawta rAnhaltDeſſauer Pfandbrieſe 5 1105,00 bz r e ar r
Goilner Präm eßſandbr j z 13 t Sberſchieſiſche a A G D B 31 r

4 55 O it e 3 2m en Fang 5 in Hels Gneſen 30,75 vPr Sodeilr De h unkdb r Oeſterreichiſche Idrdweſtbain 5 353,10 bz

Ser III do Elbthal 4 Ido G Oſtpreußiſche Südbat 3u 4 133,75 Vreuß Centb unkündb 5 114,40 bzB p 20v do 160 z 104/50 59 r ten Vreurhurg t o
z d 100 rc Ar/ 104 00 b PoſenKreuzburg 4 50 bzo o ö Kechte OderUfer 4 185,50 bzdo do 4 99,69 B Rheiniſ z 5 75x jeiniſche abgeſt 6 165,75 bdo Hypothek III 5 100,50 bzG do Lit B 45 gar abg 4 101,70 G

Nu e e Wer z 88 Ruſſiche Se 125 5 n bzGO entralbodenkred Pfob b o Südweſtbahn 5 0 zSaalbahn 4 91,25 bAusländiſche Staats und StargardPoſener gar J 103,10 B
Comm Papiere Südöſterreich St Lonib 4 J obThüringer 4 214,90 bzGtalieniſche Rente 5 91,20 VarſchäauWien 422700656

ſterreich Eayier gente u 66,70 B Werrabahn 4 06,40 bz
do Silber Rente 4 67,30 bzB 548do Gold Rente 4 8380B StammPrioritätsAktien
do Kredit 1858 325,00 bzB Berlin Dresden 5 55,00 bzGdo 1860er Looſe 5 120,70 bzG Halle SorauGuben 5 104,40 bzG
do 1864er Looſe 319,00 Magdeburg Halberſtadt Lit B 3

Rumäniſche Staats Rente 6 103,90 G Marienburg Mlawka 5 110,25 bzG
do ſund do 5 898,30 bz Nordhauſen Erfurt 5 95,50 bzGdo amort do 5 93,60 bz6 Oels Gneſen 5 76,50 bzGRuſſ Engl Anl konſ de 1870 5 87,60 b Oſtpreußiſche Südbahn 5 113,30 bzG

wer de e z 5 3760 b PoſenKreuzburg 5 93,50 bzGo 77 Pfd St à 20 5 6200 63 5Rechte Oder Ufer 183,00 bzG

13 April 1883
Da

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom

Angeb Geſucht Angeb Geſucht
400 Hall St Obl v 1882 101,25 100,25 St Akt Weißenf G 175

3 h do v 18184 96,50 ſenv Dörſt Rtm Bkhl J At 90
40 Pfandbr d Prov Sachſen 101 Naumburger Braunk Aktien 85 S
400 Sächſ Prov Obl 101,251 XVereinigte Th St Akt 45
4 Mansf Gewerkſch Obl S St Prior 9449Unſtrut Regul Obl 100 Hall Brauerei Mich u Co S

50 Hall Zuckerſ Anl 97,75 Stamm Prioritäten derf S
50 Hyp Anl d Zf Körbisd 101 Akt d Cröllw Akt F 190
50 Hyp Anl d Cröllwitzer II Emiſſ l 179Act Pap Fabr 103 Zeitzer Maſch Akt Schäde 160 S
Hall Bankvereins Act 145 Hall Maſchinenfabrik 228
Hall Zuck Sied Act Akt Malz F Cönnern S SZuckerfabrik Körbisdorf S Akt Malz F Landsberg 240 2
Zuckerfabrik Glauzig S 89 Eilenb Katt Man Akt S
ZuckerraffinerieHalle Actienn 135 Kuxed Bruck Niet Bgb V S
St A Th Braunk V 11161,50 PackhofsAktien 500Stamm Prioritäten derſ 1161,50

Die Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück
er mee c See See SS e e Wet d 2 r eNothwendiger Verkauf

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation Theilungshalber ſoll nach
ſtehendes der Wittwe Pauline Grofſſtück geborene Hoſchke und den Erben
des Oekonomen Gottfried Großfzſtück gehörige zu Cölleda belegene und im
daſigen Hypothekenbuche Band 9 Nr 426 eingetragene Grundſtück

m Nr 331 490 am Brauhauſe nebſt Schuppen Scheune
und Ställen
am 7 Juni 1883 Vormittags 9 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter ver
ſteigert und An 8 Juni 1883 Vormittags 9 Uhr
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden Die Auszüge
aus der Geb u Grundſteuer Mutter Rolle ſowie der Hypothekenſchein können
in unſerer Gerichtsſchreiberei eingeſehen werden

Das Grundſtück iſt mit einem jährlichen Nutzungswerthe von 140 Mark
zur Gebäudeſteuer veranlagt

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
zur Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermin anzumelden

Cölleda den 6 April 1883
Königliches Amts Gericht

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das der verehl Zimmer

mann Marie Sophie Karguth geb Voigt zu Lauchſtädt gehörige im Grundbuche von Lauchſtädt Band VI Blatt 166 eingetragene Grundſtig beſtehend aus

1 Wohnhaus mit Hofraum Hausgarten Seitengebäude in der Quer
furter Straße Nr 15 mit 69 jährlichem Nutzungswerth

2 3 ar 30 0m Acker in der Flur Lauchſtädt Kartenblatt 2 Parzelle
45 Plan 111 mit 1,41 jährlichem Reinertrag

Art 140 der Grundſteuer Nr 14 der Gebäudeſteuerrolle
am 22 Mai 1883 Vormittags 11 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle verſteigert und

am 23 Mai 1883 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäude und Grundſteuer Mutter Rolle ſowie
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchreiberei
eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben ſpäteſtens
im VerſteigerungsTermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren Rechten
ausgeſchloſſen werden

Lauchſtädt den 6 April 1883
Königliches Amts Gericht

Billigſt prompt und zweckmäßzig
beſorgen Annoneen jeder Art in alle hieſigen und auswärtigen Zeitungen

J Barck Co gr Ulrichs traſze 49

Zu esSeee 2e z enete So

Saalbahn 5 91,25 6Weimar Gera 3 do e
Bank Aktien

Aachener Diskonto 4 105,90 bz
Berliner Kaſſen Verein 4 142,00 b

do Handelsgeſellſchaft 4 76,90 bzG
do Malkler Verein 4 109,75 bzG

Börſen Kommiſſionsbank 4 100,00 B
BörſenHandels Verkehr 4 155,10 bzG
Braunſchweiger Bank 4 104,00 Bdo Kredit 4 105,25 G
Bremer Bank 110,25 GBreslauer Diskonto Friedthl 493,25 G
Chemnitzer BankVerein 4 86,10 G
Koburger Kredit 4 74,75 GDanziger Privatbank 4 113,75 G
Darmſtädter Bank 156,00 bz

do Zettelbant 4 111,50 G
Deſſauer Landesbank 4 117,25 63z
Deutſche Bank 155,75 65do Genoſſenſchaft 4 127,00 G
DiskontoKommandit 4 204,60 b
Dresdener Bank 4 130,00 bzB
Effekten Maklerbant 4 119,00 G
Geraer Bank 4 96,40 GGetreide Maklerbank 4 119,50 bzG
Gothaer Zettelbank 4 124,30 G
Hannöverſche Bank 4 113,25 G
Königsberger Vereinsbank 4 98,00 G
Landwirthſchaftliche Bank 4 97,60 G
Leipziger Kredit 4 159,00 bzG

do Diskonto 4 106,50 GLuxemburger Bank 4 137,50 G
Magdeburger BankVerein 4 099,60 bz

do Privatbank 4 118,50 bz
daklerbank 4 126,50 bzGMeininger Kredit 4 97,75 bzG

Nationalbank f Deutſchland 4 100,50 bzB
Norddtſch Grund Kreditbank 4 45,10 bz6
Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 543,50 bz
Preuß Boden KreditAnſtalt 4109,50 bzG

do Centralbodenkredit 4 125,00 bz
do Hyp Aktienbank 4 91,50 bzG
do Jmmobilienbank 4 114,90 bzG

Reichsbank Antheile ar 150,00 bzG
Sächſiſche Bank 4 121,40 bzG

BankVerein 4 93,10 bzG
Schleſiſcher BankVerein 4 109,25 bzG
Süddeutſcher Bodenkredit 4 132,40 G
Vereinsbank Berlin 4 98,25 G
Weimariſche Bank 4 91,80 bz
Weſtfäliſche Bank 4 96,75 bz
EiſenbahnPrior Aktien

und Obligationen

Berg Märk III A 3 g 3 94,25 G
do do v 4 104,10 Gdo do VII konv 4 103,10 B
do do 104,40 Bdo Nordbahn a 103,25 BBerlin Anhalt e 4 103,40 BBerlin Dresden gar 4 103,10 G

Berlin Görlitz konv 4
Berlin Hamburg III konv 4 103,40 B
Berlin Potsdam Magd D 4 103,50 G
Berlin Stettin gar 14 1101,50 B

vergeben werden Angebote

im Stadtbauamte einzureichen woſelbſt
Halle den 12 April 1883

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung des Mühlwegs zwiſchen Bernburger und

Wuchererſtraße veranſchlagt z 8 Mark ſoll im Wege der Werttbewerbung
ind bis zum19 April d Js Vormittags 10 Uhr

Braunſchw Eiſenb Prt a 104,50 B Berliner Große Pferdebahn 4 191,50 b
Bresl Schw Frb G a do Allgem Omnibus 4 176,25 bzGBresl Schw Frb N 103 10bz Ecert Maſchinenfabrit 14750656
Köln Minden IV 101,25 G Anhalter Maſchinen 86,00 Bdo VI 104,90 G Bresl WaggonFabr Linke 4 142,50 bzGdo v 103,00 B Halleſche Maſchinen Fabrik 4 230,00 bzG
HalleSorau v St g 4 103,40 bzG Sächſiſche Maſch Hartmann 4 148,75 bzGMagdeb Halberſt de 1865 4 103,10 B do Stickmaſch Fabrik 4 122,00 bzB

do Leipzig A 195,50 B Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 79,10 b
do do B 4 1101,50bzB Zeitz Maſchinen Schaede 4 157,00 B
o Wittenberge 3 34,50 G Bonifacius 4 78 90 bMainz Ludw gar konv 4 100,25 G Bochumer Gußſtahl 4 107,25 b

do 1878r II 5 104,60 LKölner Bergwert 4 33,75 bzdo 100256 Donnersmarckhütte Obl 4 68,10 bzG
Niederſchl Mrk J 44 100,106 Dortmunder Union 4 13,50 G
Oberſchleſ gar Lit B 3 93,90 G Dortm Stamm Prior Lit A 4 98,50 bzG

do 49 gar Lit U 103,25 G Gelſenkirchen Bergwerk 4 123,50 bz
do Em v 75s 4 den Bergwert 6 115,00do do 79 105,60 bzG Hibernia Shamrock 4 95,40 bdo do 80 103,90 bz Hörder Bergwerk 4 52,00 bzBRechte Oder Ufer Ah Königs u Laurahütite 4 134,70 bz

Rheiniſche III E 103,10 G Lauchhammer konv 4 58,70 bzThüringer J Serie 4 101,20 G Louiſe Tieſta 43008
IV Serie Z Mageonrger e iO VI Serie o o St Pr 64,10echtsbayn T 5 80,25 hönix A 4 98,30 bzn Sobenlach 5 65,40 96 ELhiſy Thir Braunkohlen 6 161,25 G

do I l 104,00 do do St Prior 4 161,25 GDuxPrag fr 87,60 bz Schleſiſche Zinkhütte 192,75Galitz KarlLudwigsbahn 4r 84,40 b do do St Pr 110,50 BKaſchauOderberg 5 882,75 bzG Körbisdorf Zucker Fabrit 4 15450 S
do old 5 1102,50 B öGlauzig J Sabrit 7 8Kronprinz Rudolf 72 5 85,75 bzG Deſſauer Gas 1777 br w 5 81,50 o Magdeburg allgem Gas 4 121,50 v

Oeſterr Franz Stb alte 3 387,50 z Cröllwitzer PapierFabrikt 4 102,00
do do 1874 3 388,25 G Eilenburger Kattun
do Ergz Netz neue 5 105,50 bz Greppiner Werke 480,75 bzG

Oeſterr Nordweſtbahn 5 87,40 bz Leopoldshaller Verein 4 113,50 bz
do 1874r Gold Pr 5 104,30 G Voigt Winde Gummi 4 163,00 bzG

PilſenPrieſen Fr 65,50 G Volpi Schlüter Gummi 5 123,90 G
Südöſtl Bahn Lomb 3 291,25bz6 Krupp Partial Obligat 4 11110,90 bz

do Oblig 5 102,10bzB Dortmunder UnionObl 4 107,60 bz
Ungar Gal Nordoſtbahn 5 77,40 G H Henckel Bergw Obl 4 10010 bz

do do Gold 5 99,00bz6 Wöhlert Maſch Obl 5 57,90 bzG
do Oſtbahn J 5 78,25 bzGd o n e WechſelkursCharkowAzow 5 93,50 bzB Amſterdam 100 fl 8 T 169,70 bz

2 8160 üſſ 2 80,90 bJwangor Dombrowo 4 81,60 b Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 30,90 bz
Große Ruſſiſche 3 65,90 bz London 1 Lſtrl 8 T 20,44b5KozlowWoroneſch 5 98,10 bz Paris 100 fr T rKurst Kiew 5 106,80 bz6 Wien öſterr W 100 fl 8 T 170,85 bzMoscoRjäſan 5 102,90 B Petersburg 100 SR 3 W 201,60 bz
do Smolensk 94,10 bz Bank Diskontoe 7ne tion 10,50 b Berlin 49 Kombard Amſterdam 4Ruſſ Nikola iga 78,30 bz B London 3 Paris 3 PetersSchujaJvanowo 5 92,60 G n W 4 on v

Transkautaſiſche 3 514,90 bz
Warſchau Wien I 1100,40B Gold Silber und Banknoten

do 3338 SouvereignesZarskoeSelo 62,80 bz Fngliſche e nlnoten
Napoleond r

Jnduſtrie Papiere Dollars e 4,22 bzAhrens Brauerei Moabit 4 75,50 bz Jmperial DBerliner Brauerei Tivoli 4 87,00 bzG Jgnsvſe Banknoten 8105 bz
do Unionbrauerei 4 73,25 G ſterreichiſche Banknoten 170,95 bz
do Bock Brauerei 4 65,10 bzG do Silbergulden
do Maſch F Schwarhzk 14 146,50 z Ruſſiſche Banknoten 202,50 bz

die Bedingungen ausliegen
Der Stadtbaurath

Lohauſen

Das der hieſigen Stadt gehörige

wir dazu einen Termin auf

auch vorher ſchon gegen Erſtattung der
werden

Bekanntmachung
Nachdem bei den bereits ſtattgehabten
Subhaſtationen nicht befriedigende Ge
bote abgegeben ſind ſoll mit den noch
zur Konkursmaſſe des Bauunternehmer
Louis Wille hierſelbſt gehörigen Grund
ſtücken verzucht werden ob uicht
durch einen freihändigen Verkauf beſſere
Reſultate erzielt werden können

Zur Konkursmaſſe gehören z Z noch
folgende Grundſtücke

as Hans in 4Ubrechtſtraßze 26
1

Friedrichsplatz 2Friedrichsplat 3
Albrechtſtraße 13
Georgſtraße S
Georgſtraſte 9

Das Grundſtück Albrechtſtraße 27
bis 302 beſtehend aus drei Bau
ſtellen und zwei im Rohbau be

griffenen Häuſern
Reflectanten werden erſucht ſchriftliche

Gebote bei dem Unterzetchneten Klaus
thor Vorſtadt Nr 11 bis 1 Mai d

abzugeben woſelbſt auch nähere Aus
unft über die betreffenden Grundſtücke

zu erhalten iſt
Halle a/S den 16 März 1883

J Ed Peuſchel
Verwalter der Louis Wille ſchen

Krnkursmaſſe

Ein chön gelegenes Gut
in der Nähe von Wurzen ca 800 Mor
gen Areal in 2 Plänen die Hälfte un
mittelbar hinter dem Gute durchweg
kleefähiger Boden z zum Zuckerrüben
bau geeignet guten Wieſen Brennerei
mit 2000 Liter Maiſchraum Gebäude
durchweg gut und maſſiv lebendes und
todtes Jnventar vollſtändig und in guter
Beſchaffenheit in der Nähe einer Kreis
ſtadt und 2 Bahnſtationen Halle Sorau
und Leipzig Dresden gelegen ſoll wegen
vorgerückten Jahren des Beſitzers mit
ſämmtlichen bedeutenden Vorräthen ver

kauft werden Näheres sub I B
678 an Haaſenſtein Vogler in
Magdeburg
Eine Herrſchaftliche Wohnung
Vicchen ten mit u ver

ethen

r

r a

r

z

r

r

Sophienſtraße 13

Verkauf eines Bau oder Lagerplatzes
an der Bahnhofſtraße hier belegene Terrain von 4
als Bau oder Lagerplatz vorzüglich geeignet iſt ſoll verkauft werden und haben

Sonnabend den 21 d Mts Vormittags 11 Uhr
in unſerem Bureau auf dem Rarthhauſe hier anberaumt zu welchem
Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden

Die Verkaufsbedinguugen werden im Termin bekanut gemacht können

Schkeuditz den 2 April 1883
Der Magiſtrat

in unmittelbarer Nähe der Eiſenbahn
Ar 46 3 Mtr welches

Copialien abſchriftlich von uns bezogen

Auction
von

Verblendſteinen
Freitag den 20 April a c von

Mittags 12 Uhr ab ſollen auf dem
Werke der unterzeichneten Geſellſchaft
zu Dobien die noch vorhandenen be
deutenden Vorräthe an gelben Ver
blendſteinen verſchiedener Klaſſen öffent
lich meiſtbietend in einzelnen Poſten
gegen gleich baare Zahlung verkauft
werden wozu Kaufluſtige hierdurch er
gebenſt eingeladen werden

Dobien b Wittenberg a Elbe
den 6 April 1883

Dobiener Kunltziegelei
u Hraunkohlenwerke Germaniag

Actien Geſellſchaft in Liquidation

A Prekonitſch Adolph Oliven
Ein erf zahlungsfähiger tüchtiger

Müller ſucht baldigſt eine kleinere
Mühle welche er ſpäter käufl erwerben
kann zum Preiſe von 1200 jährlich
zu pachten Adreſſen sub A Z 1000

Das Wunderbuch
enthaltend die Geheimniſſe früherer
Zeiten als Formeln der Kabbala
des 6 und 7 Buch Moſes magiſche
Kraft und Signatur der Erdgewächſe S
und Kräuter Glücksruthen auf die
in der Erde verborgenen Metalle
die Lotterie Kabbala das Auffinden
von Waſſerquellen und Metallen
mittelſt der Wünſchelruthe andere
werthv Geheimniſſe aus handſchrift
lichen Kloſterſchätzen enthält auch
das vollſtändige ſiebenmal verſie
gelte Buch Zu beziehen für 5
von R Jacobs Buchhandlung

in Magdeburg
v e W

Stettiner
Portland Cement

Quiſtorp und Merkur Marke
tets friſche Waare auf unſeren Lagern
Steinthor Bahnhof und Saline in Halle
a/S Jn Poſten über 5 Tonnen zuFabritbreſſen ab Lager oder franuco
Lagerraum des Abnehmers Beſtellungen
an den Gärtner Herrn Siemens auf
Saline Halle aS oder direct an

Gebrüder Bänsch
in Dölau bei Halle a/S

Rothe ManuerſteineDochſteine

Verblendſteine
ſind zu haben bei

Albert Schaaf
Mühlgraben Nr

COacliaa V er
von Pferden Ochſen Kühen
Ferſen und größeren Schweinen
ebenſo für alles unbrauchbar gewordene
Vieh zahle ich die höchſten Preiſe
gegen ſofortige Caſſe Abholung er
folgt ſofort Etwaige Verläge für
Botenlöhne expr Briefe u Depeſchen
erſtatte ich zurück

I

Berufes plaeirt Bureau Sileſiag
Dresden Kurfürſtenſtraße 26

e Heirathsgeſuch DeEin junger Müller mit einem dis
poniblen Vermögen von 3000 Thlr
findet günſtige Gelegenheit ſich mit
einer vermögenden jungen Dame zu
verheirathen bezüglich in eine Mühle
einzuheirathen Offerten womöglich mit
Photographie unter A B 100 an
die Exp der Schwarzburger Zeitung
Greufſzen einzuſenden

KEin überzähliges gutes brauchbares
Wagenpferd welches ſich ſehr gut
für Droſchken und Lohnfuhrwerk eignet
verkauft billig der Holzhändler Quer
furth in Sangerhauſen

Eine hochtragende Zugkuh von

in die Annoncen Expedition von Hermann Ambergerleyner Sohn Delitzſch Abdeckereibeſitzer in Halle a/S
Stellenſuchende Perſonen jeden Aetznatron

zum Seifekochen halten in ſtets friſcher
Qualität beſtens empfohlen

Helmbold Co
Leipzigerſtr 109

500 Mark n echten
Kothe s Zahnwasser

à Fl 60 Pfg jemals wieder Zahn
sehmerzen bekommt oder aus dem Munde
riecht

Joh Georg Kothe Nachf
Berlin Prinzenstr 99

In Halle a/S zu haben bei Löwen
apotheke am Markt BI W altsgott
gr Ulrichstrasse 29 Oscar Ballin
Leipzigerstrasse 95 Albin Hentze
Schmeerstrasse 39, Oswald Nieder
mann Poststr 3 Georg Kreidezweien die Wahl ſteht zu verkaufen inSeeben Nr 11 Scharrngasse 1

e

s e h

e

e
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Nied erländiſch Amerikaniſche Zur goldenen 72 Zur goldenen 72 Zur goldenen 72 Zur goldenen
o

Abtheilung I AbtheilunS v52Damplſchilkkahrts Geſellſ ſchaft 2 Lrrren Anzüge von 15 an ſ t i Serren d e Söopeiter S
i Directe und regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen S ommer Ueberzieher v 10 an 49 4 1986lllöll Damen Stiefletten von 3,50 an S

Rotterdam S 90 Ftoff Hoſen von 3 an bis zu den feinſten Wiener Genres 2Amsterdam New Vor k 5 300 Arbeitshoſen von 2 an für Ab mädchen ind Knaben Schuhe v
Comfortable Einrichtung e zur goldenen Hans e peſſeln mr

1000 Knaben und BurſchenAnNach New Vork jeden Sonnah eng den New Vork jeden Mittwoch züge von 3 an z zu den Abtheilung V
und monatlich ein ErxtraFracht Dampfer zwiſchen Amſterdam u Baltimore feinſten Pariſer Modellen Fute à 1,50 2 2,50 dPaſſagepreiſe Cajüte 250 Zwiſchendeck 90 T Mützen Ehemiſelts feine ShlipſeNähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen die Abtheilung III ſpottbillig rDirection in Rotterdam ſowie die Agenten Gebr Gosewisen Leipzig S Stofflager in und ausländiſchen 72 Steinſtraße 72 Abthenlung VI v2

Brühl 44/45 Dresden Wilsdrufferſtraße 21b I S d rikats zu Beſtellungen nach verkauft mit dem Princip Großes Manufactur und re
t J S daaß und Einzelausſchnitt Großer Umſatz WenigVerdienſt Wleecen Schäürzen eppiche 2isernes auma eria 2 S Sonntags geöffnet Feine Damenſchleifen Partie à 35 s

M nGewalzte ITräger 235 Millimeter hohe Rartwieh Das Jahr iſt lang und viel können Sie kaufen Sie in der gold 72 ihre Waaren

n n SZur D 72 wenn 7 Lur e 2 Zur goldenen 72t alitä sen nsechienen J a 72e er Cigerne Fenster überhar S c Sden geſammten Eiſenbedarf für Bauten ſowie i e e S Haarhandlungſtändige Eisen Bauconstructionen jeder Art undliefert zu den billigſten Preiſen ſeit 1869 in vielen S Anfertigungdito veit sohn i l 5 S ſanmtlccher0 Nerntscn in Ha e n FTriſeur7Specialfabrik für Eiſenbauten 3 5 Haararbeitenälteſtes größte und beſteingerichtetes Etabliſſement dieſer Branche Sächsische Reichhaltiges

Bnsros arg grrpyen Baumaterial T Lager inerbunden mi eEFisengiesserei I Ranges 3 HaarſlechtemcL empf billigſt
xear Balln

f CoiffeurLeipzigerſtr 95

Zwirn Gardinen
in allen Breiten

offeriren wir in Folge rechtzeitiger Abschläüsse zu
den bisherigen sehr niedrigen Preisen

Auf unsere gegenwärtige sehr vortheilhafte Of
ferte machen wir besonders Wiederverkäufer und
solche Abnehmer welche grossen Bedarf haben auf
merksam Muster und Preislisten stehen franco
zu Diensten

A Huth Co

Reichhaltiges Lager
von verſilberten

Artikel paſſend zu
Hochzeitsgeschenken

Tafelgeräthschaften PathengeschenkenLaxusgegenständen Gelegenheitsgeschenken

Total AmswerkKauf
von Silber Waaren Britannia Waaren Bronze Wanaren
diverſe Bijouterie und Kurz Waaren Leder Wanaren ete

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Gr Steinſtr J R G Gr Ftginftr
Georg Carl Müller

empfiehlt ſein Lager in
Cwübrstofen BucWotus Panen 1 Pagngwollenwaaren

zu anerk rkannt b illigſten Preiſen

Virgaſſe 11 am Markt

38 Angel Vogel Halle as 3
Niemeyerſtraße 9

VBilligſte Be u nelle u größtes Lager
von patentgeſchw miedeeiſ Siederöhren Gas

I röhren mit Gewinde und Muffen Gasrohr Ver
bindungsstücken Gußeiſ Muffen u Flanschenröhren Abflussröhren und FVaconstücke Saxonia S

J Weichblei in runden und gekerbten Mulden Mart
J blei u Hartblei Abussrohre Bleirohr in allen

Deregineg Bleiblech Zinnrohr Engl Zinnin Blöcken und Stangen Löthzinn in Platten und

e Kinderwagen
in Auswahl empfiehlt

Reiling Nachfolger
Schureerftr

DreEStrickma ſinnen Fabrik

Laue Timaeus
c Loebtau DresdenStrickmaschinen

aller Art neueſter Conſtruc
S tion für Strümpfe ohne Naht

Damen Jagdweſten cVollendſte Ausführung Billigſte Preiſe

Zur bevorſteh VPaulaiſon

a Roriisaenc o cSalgninder Aünter W v 3 räthe Mauerſteine nehme Gtrzerterrteße e S ergnle henen a

Seinlehenſeer e Mann e a ne nan an g Rat

H o el Fruerſpritzenfabr Hannoverempfiehlt ihre rühmlichſt bekannten Feuerſpritzen in verſchiede

nen Gröfzen und Preiſen 18 erſte Ausſtellungsprämien Druck

war

desgl Tiedrig veredelte u wurzelechte Roſen Cedern Lebensbäumeſsen aus Geniehenstein rechtzeitig an avistren relches ich hiermit e J t en

h

Kautsohuk Fussboden Lack
mit Farbe S e e S e 50 000 vgreerM O Fautetuh Fughoen lat Tan ntferriceht ebekannter vorzüglicher Qualität zu Fabrikpreiſen bei Mein Privat Unterricht Sommercurſus beginnt am 17 April cr Gefl rGebrüder Häuber und Heinrich SohnekKe in Halle erbittet Hochachtungsvoll A Hardegen Klausthorſtr 7 II Paner dar arten

e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeteeeeeeeceecc Banell W ten

Bitterfeld
Preiseonurante ſtehen zu Dienſten

o

o

Mit i der Königl Ober Postdirection habe ich einen Te
egraph zwischen der Endstation der Hallesehen Pferdebahn undund Sausgſchläuche 2e Preiscourante frei und gratäs dem Rad Wittekind aufstellen lassen Nach freundlichem Vebereinkommen

Gr J Auswahl der Direction der Pferdebahn sind die Kutscher derselben instruirt auf Ver Garantteſ Sorten 5 Ho chſtümmige Roſen d langen an der Wittekindstrasse zu halten ausserdem die Abfahrt eines jeden u e zahle Sr z r hie We

gut von der eigenen Ernte des Ritterguts Morl in größeren u kleineren

25 Pfg reift 10 14 Tage früher wie die beliebte Gutenberger

e e einſteht billigſt die Gartlerel von C Krater Feldſeraſe I einem geehrten Pubiſſcum anzeige Hochachtungsvoll II e Se s

r wo nerkennungs c überFntterrüben und Zuckerrüben Samen Hfferte G nene
2eEntemoen nach MAss

r I 6 Stück à 33 Mark
ir liefern zuerst Probehemd

Man lasse sich
unseren Catalogsohicken wel
eher mit Stoffproben Mustern
der Einsätze und genauer

Rot OlivenFlaſchen Mark 28 pro 80 Ko

Gelbe Oberndörfer 34Kl Wanzlebener Zuckerrübenſamen Preis nach Conjunetur

t t de d lbſt d a
ſten e e en et hre e h er en ind Augternkeller

ſprechender Rabatt empfiehlt ſich den geehrten Beſuchern Leipzigs Warme und kalte Speiſen Angabe zum MassnehmenFerner offerire von dort Allerfrüheſte Maierbsen Sangſter à Pfd vent ſrch Tanceren u gepflegte Weine ver Jersohon iat i e
denseolban gratis und franesoBad Liebenstein in Thüringen z

Klein Schweehat i helobvei Wien 2 S S Cur und et R r d h r Gr in enkranken beſ empfohlen ydrotherap u electr Behan
e Maſſeg Stahlquelle Milch u Molkencur gute Verpflegung und Sornnnt errenſachen

Hauſe wer wpirch gernS echershof 12 ergerr Stellenvermittlungsbureau des Raufm geren u Rnaben eagger
u re Vereins Frankfur am Gehrlettet u ſowie Betten und Khrenepot und Ausſchank der Brauerei Michelob Barfüßzerſtraße 5 gebot und Nachfrage fortgehend die günſtigſten Erfolge kauft und verkauft Geiſtſtraße 46

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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